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Samstag, den 17. September 1881.

s4042—3) ZiuaämaHun«. Nr. 10.832.
Vom l. l. Oberlanbcsgcrichte in Graz wild

bekannt gegeben, dass Johann Po t o i n i l .
welcher mit dem Iustizministerial.Erlasse vom
" April 1881. Z. 40Ü2, zum Notar in Treffen
ernannt wurde, den Eid am AI , August 1881
nbßelegt hat.

Graz, nm 7, September 1881.

(4070-8) Nr. i>607,
Hezirü«wunl!arzlenft<lle.

, Die Vezirlswundarzlenslclle in Landstrah.
Mtt welcher eine IahrcSremuueratiou von 400 sl.
aus der Vezirlslasse verbunden ist. wird hie.
Nut ausgeschrieben,

Bewerber um diesen Posteli wollen ihre
llchörig documentiertrn Gesuche

b is 10. Oktober l. I
Hieramts einreichen,

Gurlfcld, am 7. September 1881.

(4140-1) Gäietnl.Vorrulunll. Nr 11588
Mathias Turb von Villichgraz Nr. 9 wird

aufgejordert. die »ukPost 101 von seinem Hut»
nmchergewerbe pro 1881 vorgeschriebene Gr>
werbstcuer

b innen 14 Tagen
bei dem l, l. Stcucramte Obrrlaibach einzuzah»
len, widrigens das Gewerbe von Amlswegen
gelöscht werde» wird,

Laibach, an, I I September 1881.
K. l . Bezirlshauptm^nnschaft.

(4082-2) Kunllmntllunl,. Nr. 6464,
Vom l, l. Bezirksgerichte «dclsberg wird

velannt gemacht, dasö die aus Grundlage der
zum Bshiijr der
"nleguug rincö neuen Grundbuches für

die Catastralgemeinde viatitnik
neb«. ̂ " " ^'^buiigeu verfassten Brsihbogen
<chH °"'berichtigten Verzeichnissen der Liegen-
bei ^ ' , ^"pic der Catajlralmappe und
den, VUngsprotolollc von heute an l,ei
U Ti, " ' « " " t l. Bezirksgerichte durch
bass ls ^ ' l^ermanns Einsicht aufliegen, und
die N ̂  . " ^ ^ ' " ^ Einwendungen gegen
sollten ^ der Brsitzbogen erhoben weiden
l a n n ' . l , ^ """blich " " schriftlich geschehen

- z"l ooinahlue der welle,en Elhebungeu

lanzlei « ^ " ^ ' vorläufig in der Gericht«.
^ Nrschntte,, .ulrden w,rd.

ß^bVn N ^ . b e n Inttlessextcn belannt
" « üNa..,.» °'^ Uebcrlragung der nach tz 118
baren ^ " r̂undbuchsgescheS amortisier.
Alanen ,. ? " " 2 " ' >n die neuen Grundbuchs-
pflichlete """bleiben kann. wenn der Ver-
! ° » " daru?« " l " ^ " «ersassung dieser Ein-
jener Glu,,A °"s"cht. und dass die Vcrsasfung
laches i».?^^kinlagen. lüclsichtlich deren ein
laus von l? "^ ! ^stellt wird, nicht vor Äb-
bieseö lt>>î  1. ^"lzni nach der Kundmachung

K l ' ^ l ' aU f i nden wird.
September 1881^" ' ^^ "^elsberg, am lilten

« N r ? 3 r , ^ " " " l l ^ ' " ° ^ Nr. 1202
^lbacl, >s, >>! ^ ^tralansllllt auf dem (laftcll zu
^it dem ̂ « ̂  ^ ' ' ' " " »iechnungsdiurnisten
besetzen ° ^ " ^ von 1 fl, 20 kr. ö W. zu

" L e H ^ " " b e r um blese Stelle haben da«
k"suna V , ̂  chr.ebene Ge uch mit der Nach.
bifte^^^^er..chen Befähigung und d?r

b e i ^ " k n s bis ii4. September 1881
i^"f'ns<al«s<Direrlion s" überreichen
^'bach a.n 15. September 1881 ^

^ ^ ^ l. StrafanftaltS-Directisn.

«l39^.,' ^ 7 1 7
H ^ ^rusnnn.zun,,«,. Nr. Ü0.

z?»eme^'Nl!.' ^ '̂b îhi„»ng«pri.fungen für
^"' i iKh" t ^ l l s - ;'"b ^'ngerschulen werden <n
?,"'alvrrn^ Bestimmungen der hohen Mini-
^ " « n b ^ ' ' ! ' " N " ' ! " '' "p r i l I87.i bei der

'«en l, s Plusunascommissiou
Und l.._ °N' 1? O l l obe r d. I
lvtidk,,, ^""l folgenden Tagen abgehalten

diese? N ^ ° ^ " ""d Canbidatinnen. welche sich
'hre geb». " ' ^ ä" nulerziehcn gedenken, haben

"9 mstruierten Gesuche spätesten«
bei der D i r ' f . >" v l . o b e r d I
^ " b r i , m " l , 7 ' ^ r l- l- Prüsungscommission
?''Uche ,,,... ^"^! be"» 1U. Oltobcr einlaufende

'"si,chl'>! .!>s''d^' " "hr angenommen oder

Ü.^s. 'u>.d1 '1""^ l^ von acht wulden ,ür
«" " ' «st be. U ' ^ ' ^ n für Vürgerschuleandi.
^ " ^ " « Ni n ^ 7 ^ ' ! ^ ' Prüsuugscommis.
il.. ^ " r lla,^ « . " Prüfung zu erlege»

s^NchrU ^ " ' "/'^ ^«"didatinnen. welche

vbe/Vich. oh ' " ' ' ^ ' " eingebracht haben.
"<r ö u I ° s s > N ' ' ^ Vers.äudiaung
»,„ " ^ l 'N lU l lg abzuwnlte».
l l > " a g « " ' " / ' 0 l ' ° b e r .
2 " ^"iisu " " ^ ' : ^ ' ' , ' ' ^ ' s , i m ' der schris«.
K ' ten brr 3<> '?" l>u ^summten Na» n-

"Nf»,bs>,, " l»ks'l,cn l. ,. Lehrerbildungsanstalt

^ ' " t t ° « ^ ' " ' ^ September I88I,

" "«e in ! !ott4^unl"^"'"?' ' l f '°" l " '""<»' und Vurgerschulen.
Raimund Pir ler

(4030-2) Nr. 1740

Hi<seeung»-Hu»sHreitung.

Bei der t. l. Vergdirectlon Idr ia in
Kraln werben

1500 Hektoliter Weizen.
1100 . Korn und
5 0 0 . Kukuruz

gegen Einbringung schriftlicher Offerte unter
nachfolgenden Bedingungen angelauft:

1) Das Getreide muss durchaus rein
lroclen und unverdorben fein. und es mufs der
Weizen wenigstens 77. der Roggen l!!1'/, und der
Knluruz 75 Kilogramm je ein ^»eltoliter wiraen
Das Getreide muss bemustert, dessen Provenienz
und Alter sowie nllfnllig garantierte Ueberschwere
angegeben werden.

2) Da« Getreide wird von der l. l, Material,
verwallnng zu Idr in am Kasten in cemenlierten
wef«ljeu abgemessen und übernommen und iene«
welches den Qualiläls-Anfordernngen nicht voll.'
lonnnen entspricht, zurückgewiesen.

Der Lieseran! ist verbunden, für jede »u.
rüclgestoslene Partie aubcres. gehörig qualificier-
tes Getreide der gleichnamigen Gattung um den
con»laclmäs,igen Preis längstens im nächst
Monate zu liefern. Es steht dem Lieferanten
frei, entweder felbst oder durch einen Äevoll-
»nächtigten bei der Uebernahme zu intervenieren

I n Ermanglnng der Gegenwart dr« Lie»
sercmten oder Bevollmächtigten muss jedoch der
Befund der l l Materialverwaltung als richtia
und unwiderfprechlich anerlannl werden, ohne
dass der Liefclant dagegen Einwendungen machen
könnte.

A.) hat der Lieferant das zu liefernde Ge-
treide loco Getreidekasten Idr ia zu stellen, wobei
eS demselben auf feine Gefahr frei steht, sich zu
der Verfrachtung deS Getreides von Loitfch nach
Id i ia des We»lfrächters Herrn Johann Sicher!
in Loitfch z» bediene» und sich diesbezüglich mit
brn, lederen in das Einvernehmen zil sehen.

4.) Die Bezahlung geschieht nach Ueber'
nähme dl-s Gl^rtibes bei der l, l. Vergdirrclions
lasse zu Idr ia gegen tlassenmäs>ig gestempelte
Qnillimg, wen» der Elslehcr lein Gewerbsmann
oder Handelstreibender ist, im letzteren Falle aber
gegen eine mit einer 5'Krcuzcr'Stempclmarie
versehene saldierte Rechnung

5) Die mit einer u^Neulreuzer'Alempel»
marke vcrflhenen Ofjerte haben versiegelt und
mit der Nszsichnung ^welreide.Offert" längstens

b i « ü. Oktober 1 8 8 1

UN! 12 Uhr mittags bei der l l. Vergdirection
zu Idr ia einzutreffen, Telegramme werde» nicht
berücksichtiget,

tt) I n dem Offerte ist zu bemerken, welche
Gattnng und Qualität Getreide der Lieferant
zu liefern willens ist, und der Preis loeo Gr
treidelasten Idr ia zu stellen Sollte ein Offert
auf mehrere Körnergattungen.lauten, fo fleht
es der Bcrgdireclion frei, das Anbot für mehnre
ober auch nur für eine Gattung anzunehmen
ober nicht.

7 ) Zur Sicherslellung für die genaue Hu-
Haltung der fämmllichen Bertragsverbindl,ch.
leiten ist dem Offerte ein lOproc, Vadium e„».
weder bar oder in annehmbaren Staatspapieren
zum Tagescurse, oder die Quittung über dessen
Dlponierung bei irgend einer montanistischen
Kasse oder beS l. l. Landeszahlamtes in Laibach
anzuschliehen, widrigen« auf das Offer« keine
Rücksicht genommen wrrden würde.

Sollte Kontrahent die Vertragsverbindlich.
reiten nicht zuhalten, fo ist dem «erar da«
Recht einaeiäumt. sich für einen dadurch zu^
gehenden Schaden fowohl an dem Badium als
an dessen gesammlem Vermögen zu regressieren,

8) Denjenigen Ofserenten, welche keine Gê
treidelieferung erstehen, wird das erlegte Vadium
allsobald zurilckgeslflX. der Ersteher aber von der
Vlnnahine seines Ofs»rtrs verständiget werden,
wodann er die eine Hälfte des Getreides bis
Ende Oktober 1 8 8 1 . die zweite Hälfte b is
Ende November 1 8 8 1 zu liefern hat.

!>,) Vluf Verlangen werde» die für die Lie»
fcruug erforderlichen Getreidcsäcke, doch nur
insoweit es der hieramtliche Vorrath daran er»
lllubl, von der l. l. Bcrgdireetion gegen jedes-
malige ordnungsmähige Rückstellung uncntgelt.
lich. jedoch ohne Vergütung der Frachtfpesen.
zugesendet

Der Lieferant bleibt für einen allfälligen
Verlust an Säcken mit 1 fl, per Stück ersah,
pfllchtig

10) Wird sich vorbehalten, gegen den
Herrn Lieferanten alle jene Maßregeln zu er>
greifen, durch welche die pünktliche Erfüllung
der llontraetsbedingnisfe erwirkt werden kann,
wogegen aber auch demselben der Rechtsweg
für' alle Ansprüche offen bleibt, die derselbe aus
den üoutract«.Bedingungen macheu zu können
glaub! Jedoch wird ausdrücklich bedungen,
dass die aus dem Vertrage etwa entspringenden
Rechtsstreitigkeiten, das Nerar möge als Kläger
odel Geklagter eintieten, fowie auch die hierauf
Bezug habenden Eicherslellnngs» und Eielution«.
schiiüc bei demjenigen im SHe des Fiscalamle«
befindlichen Gerichte durchzuführen sind, welchem
der Fiscus als Geklagter untersteht.

V»« der l . l . Vergdirection I d r i a ,
am 1ü. September I t t v l .

l4048-2) Kundmachung . Nr II014.
Vom l. l. Oberlandesgerichte für Sleirrmark, Kärnten und Krain in Vraz werden über

erfolgten Ablauf der Edirtalfrisl zur Anmeldung der Velastungsrechte aus die in dem neuen
Grundbuchs sur dir nachbezeichnelen Calastralgrmeinben enthaltenen Liegenschaften alle diejenigen,
welche sich durch den Bestand ober die bücherlichr Rangordnung einer Eintragung in ihren Rechten
verletzt erachten, aufgefordert, ihren Widerspruch lcingften« bis Ende M ä r z 1882 bei
dem betreffenden l . l . Gerichte, wo auch das neue Grundbuch eingefehen werben tann. zu
erheben widrigenfalls die Eintragungen die Wirkung gruudbücherlicher Eintragungen erlangen.
„ , Eme W'ederemsstzung gegen das Versäumen der Edictalfrist findet nicht statt; « l «
ist eine Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien unzulasfig.

^ l l a tas t ra lgeme inbe V e z l r l « g e r l c h l 3l»th«beschlus« vom

^ I
1 Ilschza Lalbach 3. August 1681. g. 9350

2 Domschale Stein 3. „ 1881. g V42V

! » Stob Stein 3 „ 1881, I , S430

^ 4 Kleinpölland Vrohlaschiz 10 .. 1881, 1.9573

! ^ Nattas Krainburg 10. „ I8s l , g . 967b

! 6 Feiftriz Nassenfuh ,0. „ I«8I. Z, 971».

! 7 Oberselb Wippach ,0. « 1881. Z 9839

8 Dobouz Ratschach ,7 ., 1381, Z 9976.

9 Lebine Idria I? ^ 1881. g 10,116.

10 Vojilo Idria 17 ^ z«8l^ I ,y n?

11 Kresniz Littai 31. ^ 1S8I, g. 10,310

Vraz, am 7 September I88I

(4092 2 Offert- und Licitationsverhandlnng Nl 119«
über nachbenannte Erfordernisse, welche zufolge Genehmigung der hoben l l Oberlia^znnw»,,
fchaf. vom 7, September 1881. g^4«5. für diel l Männe?s t r ° ,ans .a^
u'nd z w ° ? ^ ' ' " ^ ' N " " " bi« 3.. Dezember 1882. hiermit a u . g e , ^

Benennung der Er fo rde rn i f f e 2ub„ . ^ ^ ^ ^ jVtiick.
meter Vaiele

^ . ^ ! lc.

^ Holz- Vuchenscheiter für Beheizung sämmtlicher Localiläten 713 — — —
Holzdeputate. Vuchenscheiter 7b — — —

! detto Fichtenfchciter . . 8 6 — — —
^!l<il!nkerzfN'Dcpulat<- _ _^ K0 —
U'ischlitlkerzen. _ _ _ ? _ _
Petroleum . . . " . . . . ' °^/>
Reisstroh.Zimmerbesen , __ ««)
Birkcnbesen 8 H H ^ ?2!
Haarkämme -^ " " ^ ^
Efslöffrl O ^ " - « 0
Wandabstauber au» Borsten ohne Stiel ^ . ^ ^ ?»
«bstanber 3 " ^ - "
Lampendochte Nr. I I ^ II ^ * "

detto „ 6 ' ^ ?" " "
detto „ b ^ A H H
betto « 3 ^ ^ ^ ^

Cylinder zu Lampen Nr. I I ^ . ^ ^ ^
detto „ „ „ 8 ^ . ^ ^ ^ ^
detlo „ „ „ 5 ' _ _ ^ z^)
detto « „ „ 3 __ — — 50

l k i e m u ^ ' " l ö u m S c h u h s c h m i e r e n . . . . . . . . - - 5 S -
Wagsnfchmiere .' — — >z __
Ordinäre Nachttöpfe, glasiert . . — — » 60
Leibstuhltöpfe — - . — 18

! Holzkohlen — — 8820 -
Wäschstricke — — 28 —
Wagrnstricke — — 22 —
^ündhölzel in Schachteln, » mit 100 Paleten — — — 18

i I I Z
Gattienbänder. Palet » 10 Stück — — — , zy

, Sohlennägel (Mauslöpfel) —. ^ , ^ . 18(XX)
Vlbsatznägel mit breiten Köpfen — — __ 18000

Die Licitation findet statt, und zwar:

I ) Ueber die Brennholz«. Petroleum» und Holzlohlenlieferung am 22 S e p t e m b e r 1 8 8 l
um I I Uhr vormülng« .

2.) über die Eicherftellung der Lieferung der verschiedenen Erfordernisse am 83 3 - » , » , » , .
b er 1 8 8 1 . um I I Uhr vormittags. " «m r 2. v e p l e ni -

Vor Beginn der Licitation hat jeder Vlitlicllant das vorgeschriebene lOproc. Vadtu«

sür die Vrennholzlieferung mit ««<> »
„ „ Petroleumlieferung mit 7^
» « Holzlohlenlieferung mit A "
^ „ Lieferung der verfchiedenen Erforbernifse mit ,00 "

d e r m i ^ i ^ ^ : ^ ^ ^ ^
de« Ofteren.en, de, zu ubern.hmenden Gegenstände« und mit °d m o nge^benen B ° d ^
Barem ober in , l Slaatepap.eren nach b ^ le^.en Vürfencurfe verfehen <°in
werben " " " ° " " ' ^ ^ " ^ bezugnehmenden Osserle berücksichtiget

Bereit, überreichte Offerte oder gemachte mündliche «lntiäae lönnen nicht mehr ru«h«n»<s
gemacht werden -> » «, '

Die bezüglichen Licitationsbebinanisje über sä, ' " " " " "
in den gewöhnlichen «mtsslunden bei der geseiligte» .. ^ »«

lls wird fchliehlich noch bemerkt, das« sich d,s d.'he l l O^ l i l ^ 'öuuwa"!^ !» oe'
endgiltigen Vergebung vollkommen freie Hand behält

«aibach. am 14 September 188I



,79«

A n z e i g e b l a t t .

z i ^ Die Einhorn-Apotheke;

2 i ^ ^ ^ Ä ^ empfiehlt dem P, T. Publicum folgende, ftrts irische, „ach lann» ^
2 V W ^ ^ jährigen Erfahrungen als vorzüglich wirlsam aneilannte Specia» ^
HP V Ä « ^ ^ litätcn. bewährle Hausmittel u»d hsmöopalhische Medil.mente: H

8 Alpenkläuter-Tyrup, krainischer, N?"v",N >
I T Halsschmerzen, Vrust« und l̂ingenlciden. I Flasche 56 lr. Er ist wirksamer als Z
HO alle im Handel vorkommenden Säfte nnd Eyrupe. H
2 ^ l i ^ s c k ^ ^ l l l ' ^ l ^ N N Linste Sorte, vorzüglich gegen Scrovhcln. ^
M ^ V I j l ^ ^ ^ v ^ l l l j ^ U U , Lungensucht. Hautausschläge und Drüsen- 1
HO anschwcllungcll. 1 Flasche <i<) lr. H
2 Hs»»«,>K«>^, , -5N>i , , , ^ „« i55oH» das Neste zur Erhaltung der gähne ^
M A . N l l I H " l N ! ^ 5 " l " " " w " , ! " ^ ,,^h Konservierung des Zahnfleisches. D
HF es vertreibt sofort den üblen Geruch aus dem Munde, 1 Flasche 40 lr. H

2 Blutreinigungs-Pillen, k. k. priv., P3»,7. 1:^ ,
H ^ und haben sich schon tausendfach glänzend bewährt bei Ttuhlveistopsungen, Novf. ^
2 schmerzen. Schwere in den Gliedern, verdorbenem Magen, Leber» und Nierenleiden, ^
ZU I n Schachteln ^ 21 fr,, eine Nolle mit 6 Schachteln 1 fl, 5 lr. Versendet wird Z
^ nur eine Rolle. (4074) 1 ^

2 UM" Irovinzaufträge weiden sofort besorgt. "Wss !

(4012—3) Nr. 19.434.

Bekanntmachung.
Vom l. l. städt..deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird belannt gemacht:
Uebcr Maria Gruin von Kot wurde

mit Beschluss des hochlödlichen l. l. Lan<
deSgerichteS Laibach vom 9. August 188!.
Z. 5942, wegen Wahnsiuns die Curate!
verhängt und als Huralor Johann Slru«
l<lj voil Brunndors bestellt.

6 . t. stiidl..deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 2. September 1^81.

(4095—2) Nr. 20.142.

Dritte ezec. Feilbielnng.
Vom l. l . städt..dellg. Vezirlsgerichle

Laibach wird belannt gnnacht:
Es werde in der Executionssache d<r

Maria Glubii (durch Dr. Ahazhlzh) gegen
Franz Hokevar von Piauzbüchcl bei frucht-
losem Verstreichen der zweiten exec. Fcilbic-
tunys«Tagsatzung zu der mit dem dies-
gerichtllchen Bescheide vom 9. September
1881, Z. 20,142, auf den

28 . S e p t e m b e r 1 8 8 1
angeordneten dritten exec. Feilbietung der
Realität Urb.-Nr. 530. Reclf.-Nr. 401.
Einl.'Nr. 459 »ä Sonnegg, mit de«n
Anhange des obigen Bescheides geschritten.

Laibach, am 9. September 1881.

(4068—2) Nr. 6312.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l Steuer-
amtes Stein die epc. Versteigerung der
dem Emanuel Ritter von Petcani gehö»
rigen. gerichtlich auf 250 f l . geschätzten,
im Grundbuche der Gemeinde Mottn l l
sud Einl. 'Nr. 67 vorkommenden Realität
bewilliget, und hlezu drei Feilbietungs'Tag.
lahungen, und zwar die erste auf den

28. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

26. O k t o b e r
und dle dritte auf den

30. November 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der dlesgerichttichen Nmtslanzlei mit
dem «nhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealltät bei der ersten und zweiten
tfellbletuug nur um oder über dcm Schä.
hungswert. bei der drillen aber auch nnter
demselben hintangegeben werden wird

Die Licitationsbedingnlsst. wornach
insbesondere jeder Licitant vor qemachtem
Anbote ein 50proc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat. sowie
das SchiltzungSprotololl und dcr Grund«
buchsertracl können in der oiesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Stein, am 10ten
»usust 1881.

(4025—2) Nr. 9454.

felicitation.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Loitsch

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Kocijllnciö von Zirtniz im eigenen Namen
und als Vater und gesetzlicher Vertreter
des minde» jährigen Anton Kocjanöiö und
der Maria Pallz von Zirkniz die Reli«
citation der dem Johann M a r t i n i ge«
hiing gewesenen, gerichtlich auf 1665 f l .
bewerteten, vom Jakob Hrcn laut Lici-»
tationsprotokolles vom 8. August 1880,
Z . 7898, uin den Meistbot per 1730 f l .
elstandcnen Realitäten 8ud Rectf.«Nr. 2
aä Pfarrhofsgilt Zirkniz. 8ub Rectf.«
Nr. 417' / , und 155/1095 aä Haasberg
bewilliget, und zu deren Vornahme die
Tagsohung aus den

1 2. O k t o b e r 1 8 8 1 ,
vorliiitlags un, 10 Uhr, hiergcrichts mit
dem Äelslche angeordnet worden, dass
obige Realilä'K'n auch unter dem Meiste
bole ail d^n Meistbietenden hintangegelicn
weiden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 3ten
September 1881.

(3959-3) Nr. 14.707.

Uebertragung ezecutiver
Nealitaten-Versteigerung.

Vom l. l. städt..dclcg. Bezirksgerichte
Laibach wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcr Aclicngescll-
schist Llyeam'Iosefslhal in Graz (durch
Dr. v. Schrey in Laibach) die exec. Ver-
steigerung der den Simon Podborsel«
schen Erben in Kuschel gehörigen, gericht»
lich aus 6^50 fi. geschätzten Realitäten
Urb.-Nr. 62 aä Veslan-Podgoriz, Dom..
Nr. 5 aä Lustlhal. Urb.-Nr. 571, 584
und 43"/? aä D.'R.O.Eommenda Lai<
dach und Einl. 'Nr. 44 aä Steuergemeinde
Kaschel übertragen und hiezu drei Feil«
bietungs'Tagslltzungcn, und zwar die erste
auf den

2 1 . S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

22. O k t o b e r
und die dritte auf den

2 3. N o v e m b e r 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in der Gerlchtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandreali»
täten bei der ersten und zweiten Feilbletung
nur um oder über dem Schätzungswerte,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licltationsbedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Acltatlonscommisfian zu erlegen hat.
sowie die Schützungsprotololle und die
Grundbuchseftracte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Lalbach, am 4. Ju l i 1881.

(3963—3) Nr. 16,479.

Executive Besitz- und
Genussrechte-Versteigerung.

Vom k. l. städt.'deleg. Bezirksgerichte
Lalbach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mart in
Fine von Alofelca die erecutive Verstei-
gerung der der Marianna Dollnset von
Oberblato gehörigen, gerichtlich auf 565 fl.
geschätzten Besitz» und Genussrechte be»
williget und hiezu drei Feilbietung««Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

24 . S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

26. O k t o b e r
und die dritte auf den

26. November 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
bei diesem Gerichte mit dem Anhange an»
geordnet worden, dass die Besitz» und
Genussrechte bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä«
tzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprolololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. stäol.-deleg. Bezirksgericht Lai.
bach, am 26. Ju l i 1881.

( 4 0 3 4 - 3 ) Nr. 6517-

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Stein wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Elisabeth
Stanlo aus Laze (durch Dr. Pirnat) die
exec. Versteigerung der dem Franz Migliö
aus Laze gehörigen, gerichtlich auf 5)00 fl.
geschätzten, «ud Urv.°Nr. 0 7 ^ , pass. 199
aä Pfarrhofgilt Stein vorkommenden Rea-
lität bewilliget und hiezu dreiFellbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

24. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

22. O k t o b e r
und die dritte aus den

26. November 1 8 8 1 ,
jedesmal vormilla^s von 9 bis 12 Uhr,
in dcr GerichlSlanzlei mit dein Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealltüt
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schatzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitatlonscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Gnmdbuchsextract können in der dies,
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Stein, am 6ten
August 1881.

( 3 9 6 1 - 3 ) Nr. 14.790.

Uebertragung executiver
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . slädt.'deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird belannt gemacht:

Eö sei über Ansuchen der Ursula
Okorn <k Eomp, (durch Dr. Zarnil) die
erec. Versteigerung der dem Josef Bergles
vun Replsche gehörigen, gerichtlich auf
2002 f l . 60 lr. geschätzten Rralilät Urb..
Nr. 76/10. Post-Nr. 10, tom.I aä Lichten-
berg.Podgoriz übertragen nnd hiczu drei
sscilblelungs'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

2 1 . S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

19. O k t o b e r
und die dritte auf den

19. N o v e m b e r 1 8 8 1 .
jcdcSmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass dir Pfandrealllät
bei der ersten und zweiten Feilbictung nur

um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hlnt-
angegeben werden wird.

Die Licitatlonsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Llcltant vor gemachtem
Anbote ein lOvroc. Vadium zu Handen
der Llcitatlonscommisslon zu erlegen ha',
sowie das Schähungsprotololl und der
Grundbuchseilratt können in der dles<
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Lalbach, am 5. Ju l i 1881.

(4033—3) Nr. 6516.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Stein wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Lucia M
(durch Herrn Dr . Pirnat von Stein) die
exec. Versteigerung der dem Franz Me»'
chard von Stein gehörigen, gerichtlich auf
700 f l . geschätzten Realitäten Uvb.-NuM'
mer 126. lol. 42 aä SladldominluM
Stein und Urbar lol. 122 aä Spitals-
gilt Stein M o . 75 fl. s. A. bewilliget
und hlezu drei Fellbletungs-Tayslltzuuaeu,
und zwar die erste auf den

24. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

22. O k t o b e r
und die dritte auf den

26. N o v e m b e r 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 b!ö 12 Uhr,
im Amlsgebäude mit dem Anhange an«
geordnet worden, dass die Pfand^aMale»
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schahunaswert, be»
der dritten aber auch unter demselben hi>'l-
angegeben werden.

Die LicitalionSbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachten'
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen del
LlcitationScommission zu erlegen hat, sow>e
die Gchiitzungsprotololle und die Grund'
buchsextracle können in dcr diesgerichtliche"
Registratur eingesehen werden.

Herr Dr. Karl Schmidlnger. l. l. N "
tar in Stein, ist den Tabula,gläubig"''
Helena Wö l f i n . Johann Lulauc. Andre"
Paglooc von Valovnil, Ialob uud T^ '
rcsia Menchaio. Barbara Pogaöuil, Ur-
sula Koöar, alle von Stein, Iatob T " '
dina von Topole, Iohan» N o a ' ^ ' .
Helena nud Johann Menchard. I " ^
Auster, alle von Sleln, zum Curator»"

actum bestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 6""
August 1881. ^

( 3 9 5 5 - 3 ) Nr. 35?3>

Executive
Nealitätenversteigerung.
Vom t. k. Vezirlsgerichte Sittich w ^

belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der SlisabA

Cebular von Oernrlo die executive ^
slelgerung der dem Anton Blatnil o ,
Leskvje Nr. 17 gehörigen, gerichtlich ""'
2105 fl. geschätzten Realität E i n l . . ^ .
aä Catastralgemelnde Verbe bewilligt " ^
hiezu drei Feilbletungs-Tagsatzunge", "
zwar die erste auf den

29. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

27. O l t o b e r
und die dritte auf den

I. Dezember ! 8 8 1 . ^ .
jedesmal vormittags von 11 b ' 6 ^ . ^e
in der Gerichlslanzlei mit dem " " ^ a l
angeordnet worden, dass die Pfandrea ^
bei der ersten und zweiten Feilbictun» ^
um oder über dem Schätzungswert, ,̂,
dritten aber auch unter demselben Y'
gegeben werden wird. «^rN^
l ! Die Licitalionsbcdingnisse. w " . ^ "
insbesondere jeder Licilant vor g e " « " ^
Anbote ein Wproc. Vad!»,m z" ^ hgt.
der Licitalionscummission zu erlege' ^
sowie das Schätzunaöprotololl un ^ .
Grundbuchscrtracl löunen in ^ he"'
gerichtlichen Registratur eingesehen l" ^

5. t. Bezirksgericht Sittich, «M
August 1881.
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Tricster

Cliest.
Die Triefter Commercialbanl

empfängt Geldeinlagen in österreichi-
chttt Bank- und Staalsnoten wie auch

ln Zwanzig-Franlenstückcn in Ould.
nm der Verpflichtung, Kapital und
Illlcresscn in denselben Valuten zu-
rückzuzahlen.

Dieselbe cscomptierl auch Wechsel
und gibt Vorschüsse auf öffentliche
Wcrthpapiece und Waren in den ob-
genannten Valuten. (i) 52-36

Sämmtliche Operationen finden zu
den in den Triester Lokalblättern zeit-
weise angezeigten Bedingungen statt.

(3981—2) Nr. 3507.

Ezec. Realitätenverlauf.
Die im Grundbuchc der Herrschaft

Wottschee 8ud wm 34, lol. 34 vorlom-
'"ende. auf Jakob und Maria Pavlesiö
"us Vrezj.', rcce Gorence, vergewährte.
»erichllich auf 3 )0 f l . bewertete Realität
w'rd übrr Ansuchen des Johann Derganc
""" S^mitsch (durch Martin Kolar). zur
l̂!>brl!,gung der ssordcrung au« dem Ur-

U^evmn « M ä r z 1877. Z . ,755. per
" sl, 8() lr. ö. W. sammt Anhang am

7. Ok tobe r und am
um k ^ ' November

°ber über dem Schätzungswert und am
auck ,. ^ ' Dezember 188 1
taiillpi - demselben in der Gerichts«
a» t, ^desmal um 10 Uhr vormittags.
10 " " ^lcistbletendcn gegen Erlag des

K , b'""'s feilgeboten werden.
i>3.^' , Bezirksgericht Tschernemdl, am

(3983^2) ^^ I373

Zec. 3tealitätenverkanf.
Pillland <!!!! Grundbuch, der Herrschaft
»nend ? ^ - 30. lol. 229 vorlom.
veraewiî  . ^ ^ r Hustariö aus Unterlag
ltte N c N . ^ ' " ^ l l i c h auf 90 fi. bewer.
Peter i' " ^ ^ "ber Ausuchen des
Kaps) " ° " Unterlag (durch Georg
aus dem 1, "bringung dcr Forderung
Z 3^7 "rlheile vom 6. Juni 1880,
lz'"g. am p " 100 fl. ö. W sammt An.

7> Oktober und am
"'N oder i k ^ m e m b e r

uver dcm Schätzungswert und an,
llllch ,,,.,' Dezember 188 1
lanllc! z? demselben in der Gerichts«
"" den M ^ ' 5 "" ' " Uhr vormittags.
Wpro. «l "'^'elenden gegen Erlag des

'' Odiums feilgeboten werden.
1 0 . ^ , ^ ^ ^tsgcrlcht Tscherncmbl. am

N ^ s s ^ . Nr. 3501.
'uclffumlcrung dritter M .

^ Feilbictnng.
»vird t,/^ l ' l- Bezirksgerichte Wipftach

"ciannt gemacht.-
Ichs. c!""de über Ansuchen der Frau
Herr,, ^ " ' ^ c von Adelsberg (durch
Mdes.n.!^ " " ' ) zur Einbringung ihrer
vllch " 'a «us dcm Vergleiche vom lüten
^°ln 27 m ' ^ ' 6 ' " " ' die mit Bescheid
den 7 ^"vember 18U0. Z. 5985. auf
triertr'dr!!^ ^ ^ ' angeordnete und fru-
?l"ton '1 ' z elecutive Fcilbietung der dem
l'tüt ^ ^ ^ " " " ^ l^ r l gehörigen Rea>
^ i l ^ ^ ' l c h a f t W.ppach wm. XXV,

^' reassmnicrt und auf den
^ 9 biH , ? ^ ° b c r 1 8 8 1 .
3l^ Ete le ,n V ' .^"" i l tags. an Ort

' ^ M ^ ^ i e b e i auch Mietweise

^'^ftlotolM^'kd^ua'nsse. das Schä-
°""en'>> d "? ""d der Grundbuchscxtracl
^l'hlu^Ksgerichtlichen Registratur

^ ' ^gust V « " i c h t in Wippach, am

(3350-1) Nr. 5209.
Neassumierung

efecutiver Feilbietungen.
Die laut Bescheides vom 1U. März

1881. Z. 1770, bewilligt gewesene exec.
Feilbietung der Realität Band V. lol. 99
uä Freudenthal des Lorenz Peteln von
Oberbresuwiz, im Schätzwerte per 1855
Gulden, wird auf den

8. Ok tobe r .
8. N o v e m b e r und
9. Dezember 1 8 8 1 ,

vormittags um 11 Uhr, hiergerichts reas-
sumiert.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach, am
8. August 1881.

(3962—3) Nr. 19.052.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. l släol.-oelcg. Bezirksgerichte

Laibach wird dclannt gemacht:
Es werde in der Efecutionösachc des

Anton Kralic von Hremenza gegen
Michael Etembov von Brunndorf bei
ruchtlosem Veistrclche» dcr ersten Fell

bielungs.Tagsatzllng zu dcr mit dcm dies-
gerichtlichen Bescheide vom 6 Mui 1881
Z, 10,256. alls den

2 4. S e p l cmber l. I .
angeordneten zweiten exec. Fcllbictung dcr
Realität Einl.'Nr. 26 a<1 Steucrgemeinde
Igglack mit dem Anhange des obigen
Bescheides geschritten.

lialbach, am 30. August 1881.
(3956—3) Nr. 3418.

lzxecutive Feilbietung.
Vom l.t. Bezirksgerichte Sittich wird

hiemil bekannt uemachl:
Es sei die ex/c. Feilbictung der dem

Josef Kozlevcar von Dob gehöligen, im
Grundbuche der Herrschaft Sitlich des
FcldamleS 8ud Urb.'Nr. 86 vorlomlnen»
den, gerichtlich auf 3560 fl. bcwcltctcn
Realität wegen a»s dem Bergleiche vom
15. Februar 1881, Z. 764. schuldigen
25 fl. s. A. bewilliget und zu dcrcn Vor-
nahme die Tagjatzuxgen auf den

29. Sep tember .
27. O l l o b e r und

1. Dezember 1 8 8 1 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr. hier«
gerichts mit dem Beisätze angeordnet, dass
obige Realität bei dcr ersten und zweiten
FcilbietungS-Tagsatzmlg nur um oder über,
bei dcr dritten Feilbietuxgs Ta^satzung aber
allenfalls auch unter dcm Schätzungswerte
an den Meistbietenden hinlangegebcn wer.
den würde.

Der Grundbuchseftract, das Schähungs-
protololl und die Kicilallonsbcdinanisse
tömlcn hlergerichls eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Sitlich. am »ten
August 1881.

(3954—3) Nr. 3601.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Sittich wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Katharina
Kastelle von Tcrnouza Nr. 1 die executive
Versteigerung dcr dcm Michael Eernc
von Hrastovdol gehöi^e», acrichllich auf
275 ft. geschätzten R.aliläl ad Herrschaft
Weixelburg uud Rectf.«Nr. I14/u, Suppl.»
Bd. V, lol. 336 bewilligt und hirzu drei
Fcilbielungs-Tagsatzllngen, und zwar die
erste auf den

29. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

27. Ok tober
und die dritte auf den

1. Dezember 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr.
in dcr Amtslaüzlel mit d̂ m Anhange an»
geordnet worden, dass dic Pfaildrealilät bei
der ersten und zweilcn Fcilbictuog nur um
oder über dem Schätzungswert, bci der
dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wild.

Die Mitationsbcoingnisse, wurnach
insbesondere jeder Licilanl vor grmachtem
Anbote cln 10proc. Vadiun, zu Handen der
tticltationscommission zu erlegen hat, so»
wie das Schätzungsprolololl und der
Grunobuchsextract lö»,un in der dies.
»erlch.lichcn Re^istralur eingcschm werden.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am 19ten
August 1V81.

(3732—3) Nr. 4949.

Executive
Nealitätenversteigerung.
Vom l, l. Bezirksgerichte Krainburg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Franz

Omersa von Krainburg (durch Dr. Bur-
ger) die executive Versteigerung der dem
Fidelis Kreutzberger von Krainburg ge-
gehörigen, gerichtlich auf 3205 st. ge«
schätzten Realitäten, als das Haus Zahl
106. Einlg.-Nr. 201 kä ttrainburg, Urb.-
Nr. 146'/,, Einlg.-Nr. 1573 aä Freisas-
sen und Urb.-Nr. 261, Einlg.-Nr. 288
»6 Gut Höstein bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

12. Ok tobe r ,
die zweite auf den

12 November
und die dritte auf den

I 2, Dezember . 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in der Gcrichlskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrea«
litäten bei der ersten und zweiten Fell-
bielung nur um oder über dem Schii«
tzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegebcn werden.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein I0proc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie die Schätzungsprotokolle
und die Grundbuchsextracte können in
der diesgcrichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
22. Ju l i 1881.

(3730—3) Nr. 4604.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Francisca
Urani von Scheje die exec. Versteigerung
der dem Franz Urani von Strochcm ge-
hörigen, gerichtlich auf 3095 fi. geschah-
ten, im Grundbuchc der Ortsgemeindc
Strochein 8ud Einlg.-Nr. 79 vorkom-
menden Hubrealität bewilliget und hiezu
drei Feilvietungs.Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

10. O k t o b e r ,
die zweite auf den

10. N o v e m b e r
und die dritte auf den

10. Sep tember 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
der Ocrichtslanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Fellbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach»
tem Anbote ein lOproc. Vadimn zu Han«
den der Licitationscommission zu erlegen
hat. sowie das Schätzungsprotololl und
dcr Orundbuchsextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur ringeschen werden.

K. l. Bcznlsgcrichl ttrainburg, am
0. Ju l i 1881.

(3737—3) Nr. 4158.

Executive
3iealitätenversteigerung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Kram»

bürg wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des l. k. Steuer»

amtes Krainbulg die executive Verstei-
gerung der dcm Michael Purenla von
Äreg gehörigen, gerichtlich auf 3340 f l .
geschätzten, im Erundbuchc Flödnig kud
Rectf.-Ni. 221 vorlommenden Realität
bewilligt und hiezu drei Feilbietungs.Tag-
sahungen, und zwar die erste auf den

4. Ok tobe r ,
die zweite auf den

4. N o v e m b e r
und die dritte auf den

5. Dezember . 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in dcr GericlMa'nzlei in Krainburg mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfaudrealitiit bei der erstcn und zwc

ten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisfe, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor ge-
machtem Anbote ein I0proc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
15. Juni 1881.

(3740—!y Nr. 3547.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Krainbur»
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer«
amtes Krainburg die executive Verstei«
gerung der der Marianna Brolich von
Hotemai gehörigen, gerichtlich aus 1120fl.
geschätzten, im Gruxdbuche Florijlm'sche
Gilt «ud Urb.-Nr. 10 vorkommenden
Realität bewilliget und hiezu drei Feil«
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

1. Ok tobe r ,
die zweite auf den

2. November
und die dritte auf den

1. Dezember 1 6 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dcr Gerichtskanzlei zu Kramburg mit
dcm Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealilät bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder über
dcm Schätzungswert, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben werden
wirb.

Die LicitationTbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc, Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat. sowie das Schätzungsprowloll und
der Grundbuchsexlract können in der
diesgerichtllchen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg , am
20. Ma i 1881.

(3405—3) Nr. 2631.

Erinnerung
an die Waisenlasse der Banlalherrschast
Adelsberg und deren Rechtsnachfolger,

unbekannten Aufenthaltes.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Seno-

etsch wirb der Waisenlassr der Banlal-
Herrschaft Adelsberg und deren Rechts-
Nachfolgern unbekannten Aufenthaltes,
hiemit erinnert:

Es haben wider dieselbe bei diefem
Gerichte Andreas Music' von Senosetsch
und Mathias Dole» von Sessana die
Klage unterm 27. Jul i 1881 vud Zahl
2031 auf Verjährt- und Erloschenerllü'
rung der Forderung per 101 fl . 30 kr,
C. M. überreicht und sei hierüber im sum'
malischen Verfahren die Tagsatzung auf

den 25. O k t o b e r 1 8 8 1 ,

vormittags 9 Uhr, mit dem Anhange des
tz 18 a. h. E. vom 18. Oltober 1845 an-
geordnet worden.

Da die Vertretung der Geklagten d«>
sem Gerichte unbekannt ist. so hat man
zu deren Vertretung und auf ihre Gefahr
und Kosten den Franz Mahorkic' als Cu-
rator ad kcwm bestellt.j

Die Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwaller bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Kurator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagte, welcher es übrigen«
freisteht, chre Rcchtsbehllfe auch dem
benannten Kurator an dir Hand z« g ^ n ,
sich dic aus cincr Velabsällimmti «-»lstchsn.
den Folgen selbst beizum<ss"' haven

" " K . k. Bezirksgericht Senosetsch. am
8. Ju l i 18U1.
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M irlilitf für
Familien!

Dainen, welcho die neuesten Papiersehnitte
zur Selbstanfertigung von Kleidern, Coatiimon
und sonstigen Toilette-Gegenständen, auch
Kinderanzügo, zu erhalten wünschen, empfehle
ich mein soeben erschienenes Mode-Album,
welchas die hiorauf bezüglichen schönen, zahl-
reichen Modcbüdpr für diesen Herbst und
Winter enthält, nach wolchen alle Schnitte
gewählt werden können. Nach Einsondung
von 90 kr. ö. W. wird dieses Album franco
per Post zugestellt. (4147)

Berthilla-Marietta - Etablissement für
Pariser Papier-Schnittmuster,

"0. Stadier,
dialer,

Laibach, St. Floriansgasse Nr. 20,
•mpfiehlt sich zu Zimmer-Decoratlonsmale-
relen sowie Anstreicherarbeiten, welche
er auf das besto und solideste, dauerhaft und
schnell anfertiget

Hellglänzende WSnde, wie Oelfarben
dauerhaft; prachtvolle Wand- und Plafond-
muster. — Vorzügliche, rasche italienische
Arbeitskräfte. (4010) ß 2

(3970—2) Nr. 6013.

Bekanntmachung.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Krai»'

bürg wird bekannt gemacht, dass der in
der Executionssache des Johann Hker-
janc von Michelstetten gegen Matthäus
Selan von dort für die unbekannt wo
befindliche Tablilargläubigerin Maria Se-
lan lautende Realfeilbletungsbescheid Zahl
4329 dem für ihn aufgestellten Curator nä
acwin Herrn Dr. Mencinger, Advocat
in Krainburg, zugestellt wurde.

K, k. Bezirksgericht Krainburg, am
6. September 1881. ^ ^ ^

(3971—3) Nr. 3547.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Krainburg

wird bekannt gemacht, dass der in der
Executionssache des k. k Stcueramtes
Krainburg gegen Marianna Vrolich von
Hotemas für den unbekmmt wo befind«
Uchen Tabulaigläubiger Johann Brolich
lautende NealfeilbietUüaM-scheio dcm für
denselben aufgestellten Curator a»l ».cwm
Herr Dr . Aurger, Advocat in Krainburg,
zugestellt wurde.

K. t. Bezirksgericht Krainburg, am
6. September 1881.

Wien, Hotel Holier, ES?
zunächst der k. k. Hofburg und der Ringstrasse.

Angenehme centrale Lage. Massige Zimmerpreiso, laut fixora Tarif von 80 kr. bis fl. 350 ö. W.
uro Tag. Grosse und elegante Rostaurationslocalitäten mit Gartenveranda. Pferdobahnvorkohr
direct vom Hotel ab nach allen Richtungen der Stadt und Vorstädte. (2250)12-12

3jm 14. Sdjuljal)« bc§ concess. 2

3 beginnt am 1 ( S e p t e m b e r ein neuer Gur3 jur 33orbcreituiiß für bic <£iniä^rtg= j j
u frreitoillif c*r am 1. O 11 o b e t ein foldjer füc bic Gobcttcnprüfuna. g
C Pensionat. ^toflramm in bet Mnftalt Sien, ftolowratring Str. 9. lr
5 (;i793) 10—ö S . B a . r r a . - a . l t , f. f. Wajor b. sJi. u

ganz nones System, ohno Rundgang, orfordern
I I I ^ S M •• slLirtJ* D f i n A n n n wom# K a u m z u r Aufstellung, pressen in dop-
V V P i n - II l l n S T - l r R S S c N poltor Geschwindigkeit als frühere Koltorn,
f l U l l l Ut Ü U U 1 I I ÜUUUII gind leicht zu handhaben, solid und dauerhaft

• — • — ^ n .^.— - ^ - Ä \ gobaut. Preise von ö. W. fl. 75 an ab Wien.
( JCa^OXXwJ-iij Zeichnungen u. Beschrcibungon sowie Hun-

derte von Anerkennungsschreiben auf Wunsch franco und gratis. (3272) 12—8

Traubenmül i len , neuester Construction.
DU M A VI? Ä DTH ST PA i n W i e n > H ' Praterstrasse 66,

PH. MAirAKlti a 10., Pabrik in Frankfart a. M,

g Für die HwbBt-Saiaonl ll
M Neuestes in pr
p Kinder-, Mädchen-und Damen-Regenmänteln, fe
|jj Jacquets, Paletots und Manteaux, j |j
p ! i n g r ö s s t e r A u s w a h l z u a n e r k a n n t b i l l i g s t e n P r e i s e n b e i jjiT

| Hugo Fischer, k
m LaiToacH, Freeclierii-Flatz-(406i) 3-3 lUr
AcTV __ J/fjjj

Verkauft wird:
I ) Rea l i t ä t , 3

4 Stunden von Klagenfurt; 12 Joch arrondierte Aecker, 8 Joch
Wiesen, über 10 Joch Wald (darunter 5 Joch schlagbar), Preis 6500 fl.,
Zahlungsbedingnisse sehr günstig.

2.) Rea l i tä t , Mautmühle und Brettersäge mit constanter Wasserkraft, l1/«
Stunden von Klagenfurt, ' , Stunde von der Bahnstation entfernt; über
83 Joch Aecker, Wiesen und Wald, ganz arrondiert. Gerichtlicher Schätz-
wert 18,834 fl., gegenwärtiger Preis 11,000 fl.

3.) Rea l i tä t , IV, Stunden von Klagenfurt; über 240 Joch Aecker, Wiesen
und Wald. Eigene Jagd, welche auch vergrössert werden kann. Preis
51,000 fl. Zahlungsbedingnisse günstig.

4.) Landtä f l i ches Gut. 2 Stunden von Klagenfurt; 78 Joch Aecker, Wiesen,
Wald und Hopfenanlagen, mit anständigem Wohnhaus. Preis 12,000 fl.
Zahlungsbedingnisse sehr günstig.

5.) Brau- und Gasthaus, I Stunde von der Bahnstation entfernt, in einem
Industrieorte. Ausgedehnte Localitäten, 20 Joch Aecker und Wiesen, 20 Joch
Wald. Preis 20.000 fl.

6.) Mehrere Geschäfts- und Zinshäuser in Klagenfurt.
Gefällige Anfragen werden schriftlich mit Retourmarke erbeten.

Interventions-Bnreau fiir den Handels- und RBalitätenverkelir fir Karaten
do« (4019) 3—3

J o s e f K a l e n s k y , Klagenfu r t .

« a * WMW/LJ1 ̂ ^-^^^^*^^-^—S-SJwWB!

• ^ S ? «B^Ö^Y WÜRSTLS-E!SEN- CHINA-WEIN.T^f^g
-Q ^ ~ | 4 mit i ß VottüglichesMilielbeiBlularmulh.Bleichsucht.unregelmärsig» | < | | |
S —m IM l / i t und schmerzhafter Menstruation und Blutbildend J ^ j J f l K
-% ^ *J |w Äp"^ * <L^'<T nac'1 »thweren Krankheilen. i ^ _ ^ sjK
^ « — £A fills/1^ // das sich bsreils vielfach bewährt hat. m\ /IK
N 0 ) 2 S S Ä J ^»> Preii1.fl.25 kr. per Flacen. ^o., " I lMal

r 3 W/g/tf ^Orbe^tBZEUCER.F.WÜflsr£fAp0^
v > > ^ S 5 |

Ich bozougo hiomit ^orno, dass der von Jlerru Franz >VUrstl in Hcliltt«*1«'
erzeugte Eisen-Chlna-Weln, welcher mir von Horrn Prosossor Dr. L. Lantscnn
vorordnot wurde, mir bei meinem Norvonleiden vorzüglicho Dienste geleistet hat.

I n n s b r u c k, den 17. Juli 1881. A. Esterle, .
k. k. OborlaiHloBKorirtits-katUti-

m

Sj Wiener Versicherungs-GesBlIschaft in Wien. _ y
tl Gewährleistungs-Fonde: l

2 Gulden 4.500,000 österr. Währung.
AJ Dio Wiener Vorsichorungs-Qosollschaft vorsichert I

9 ftr-Ki^ im erülen Jahre [
AJ auf din I);iuor von © J a l i r e n . I
3 Wohnhäuser und landwirtschaftliche Gebäude; es beginnt somit l
U die Prämienzahlung bei derartigen Versicherungen erst im zweiten l
f j Jahre, in fünf Jahresraten eingetheilt. l
's! ^Ie Q-eneral - ̂ k.g-entsclxaft In. Qraz: i
|C G. MlCültl, UeiTengasse Nr. 10. 29iß 12-Ü I
fl Die Haupt - Agentschaft fiir Xrain und Südsteiermark 1
CK befindet sich lx'i Horrn I

12 Jakob Dobrin, Laibach, Franciscanerplalz Nr. 4f). J

I Gewürdigt durch die I
I Wissenschaft, I
^H 57mal auagezeiohnet von Kaisern, Königen und Fürsten, be' I
^H währt im Volke duroh die Erfahrung. I
^ H An den k. k. Hoflieferanten Horrn Jointnn HofT, kiini^l. Commissionsrutli, •
^ H I'esitzor dos k. k. ffold. Vordienstkrcuzes mit der Krone, Kitter holior Ord«1», •
^ H E r f x n < ä . e r und alleiniger Fabrikant dos Joh.HofT'schon MalzextraotoH, Hof" I
^ H lieforant dor meisten Fürsten Europuw in Wlen^ Fabr ik: (irabenlios, Urll"* I
^ H nerstrasae Nr. 2, Comptoir und FabrikH'Mederlage : t r a b e n , lii-Hunt'i*- I
^ H strussc N r. <i. •
^M Zur urkundlichen Gewährleistung der Güte und Heilkraft der I
^M Johann HofTschen Malzfabrikate liefert das allerneueste hohe I
^M Anerkennungsschreiben der hochgeb. Frau Baronin du Mont, geb. I
^M Gräfin Batthyanyi, einen neuen Beitrag. I
^ H Hie t / . i ng , im Jänner 18H1, Het/.cndorferdtrasso Nr. 18. S
^^M Es sind von allen Woltgcgendon benoit» HÜ viclo .Dankosworte an Iferrn •
^ H Hoss eingosondet vrordon, dass auch ich mich veranhiNst fühle, mich freudig •
^ H an dio Zahl derjenigen anzuroihon, die ihrom warmon DankgesiihI Worto vor- •
^ H liehen haben, als ihnen allen, gloich mir, durch dio VortreiTlichkoit dor M»lz' I
^ H präparato dns Herrn Johann Hoff geholfen wurde. — Mich hat daa Malz- •
^ H bicr und die Malzchocolado nach 1U Flaschen Hior und cinom Kilo Mal«" •
^ H chocolade schnell und gänzlich von einem Bronchialkatarrh bofroit. Dio Ma'7-" I
^ H bonbons wirkon sohr beruhigend. Ich setze diese Cur nur fort, um mich da- •
^ H durch gogon dio Einflüsse der rauhen Witterung zu schützen, und bitto dab°r I
^ H um eine neuo Sendung. I
^ H Indem sich mit dorn wärmsten, verbindlichsten Danke unterzeichnet •
H Mario Baronin du Hont, geb. Gräfin Batthydnyi. I
^M (Bitte ura Zusendung von 28 Flaschen Malzbier, 21/, Kilo Malzchocolado •
^ H und 5 Beutel Mal/bonbons.) I

I Amtlicher Heilbericlit.
^m K. k. Feldspltlllcr-Dlrectlon etc., Hchlcswl&t Das Hoilscho M»'z* I
^ H extract-Gosundhcitsbier hat sich in allen beobachteton Fallen als oin R° I
^ H gnnommencs, dio Wirkungon einoH Nähr- und Stärkungsmittels entfalten' • •
^ H (jtotriink erwiesen, bosonders bei Trägheit der Functionon der Unterloil)8org*n ' •
I^H boi chronischen Katarrhon, grossem Säftovorlust und Abmagorung. I
• IMrz v. (layerHfeld. Dr. Mayer, Kog.-A«t- I

• Warnung vor Anwendung imch^eahniter, I
• sogenannter Malzproducte. I
^ H Dio ochton Malzfabrikato, 57mal von Kaisern und Königen unu l^^ I
^ H grössten medicinisebon Autoritäten ausgezeichnet und anerkannt, tragen •
^ B den Etiketten die Schutzmarke (Brustbild dos Erfinders Johann Hoff m c l" I
^ H stohondon Oval) und den vollen Namen I

H »1011111111 l ioir I
^ H (Namonszug der Schutzmarke). Wo die Schutzmarke fohlt odor ein an« •
^M Vorname sich befindet, ist das Fabrikat gefälscht und zurückzuwoiHon. fi •
^M ersten, echten, schleimlösenden, hellbrinirpiidcn BriiHt-MaUDon •
^ H sind In blauem Papier. Unter 2 sl. wird nichtH versendet. I
^M I D e p o t s bei den Apothekern: (i. IMceoll, Krasmus IJIJJ5,ttgH, I
• Bei den Kaullcüton: Peter Lassnlk, H. L. Wencel, JOH. Terdlna, »«-• 2 •
• nijr & Weber. QW^^^^^
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Ig. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg,
Buchhandlung,

Xjai"bacli, Oongrressplatz ITr. 2,
empfiehlt ihr

vollständiges Lager sämmtlicher
i'i don hiesigen und auswärtigen Lehranstalten, insbosondoro dorn k. k.
Oberg) innasiiitii, dor k. k. Oberroalachulo und don k. k. Lehror- und Lohror-
innon-Bildungsanstalton dahior, don Privatachulen wie den Volks- und

Bürgorschulon eingeführten

Schulbücher
in rLO-o-esten. Aufluvn, guhoftot und in dauerhaften Schulbänden,

und empfiehlt dioselbon zu " b i l l i g - s t e n Preisen.
a < T Dio Verzeichnis dor oingoführton Lohrbüchor wordon gratis ver-

abfolgt, -^»o (:W57) 12_f,

I Für die Herbst- und Wintersaison §=•
.rj orliiolt(Mi wir soeben eino reiche (Collection von billigen, fashionablen, solidon l | ]
|JU in- und ausländischon S t o f f e n , wolcho wir untor Zusichorung der rooll- rr
Ij—. ston Bedienung und in modernster Facon einem p. t. Publicum aufs wännBto - J |

.y| anempfehlen, jjj

( 1 m . , . Vorstelln der XleMermacher-UiiioD. W\
(JzL y^r^\ n rz? nr73i n—7^ nrzu\ IU.-^! rz^ —• I nrzn mr^n r^>

|: Die Musikschule j
i der philharm. Gesellschaft in Laibach j
T> beginnt das neuo Schuljahr <

ty rtiit 2O. Septemloer 1881. !
ijj Der Unterricht umfasst folgende (jegenstände: ]
Mg 0-essun.Gf (Friiuloin ('lmncntinc E b e r h a r t ) , '
^T C l a , " v i e r o p l e l (JJorr J. Zöhror und Herr (i. Moravec ) , '
T 5 T 7 " i o l i n . s p i e l (llorr J. G c r s t n o r und Herr G!. Moravoc). ,
4 c stattf ^ e r n o r werdf-n ein- bis zweimal wöchentlich Uobungon im Ensemblesplel ]
«k> Unt • °n> a n w o l c M c n J l u c ' ' Nichtschülor dor Anstalt gogon Kntrichtung dos ,
^f > 0rri('J»tHg(>l(lo8 theilnehmon können. <
Tk in. • M i i n ( I ' icho oder schriftliche Kintrittaorklürnngon werd on entgegongonom- J
S •im'ii'" V ' ' r o i n R l o c a l o : llerrenipasne, KUrBtenhof, II. Stock links, und zwar ,
*K a J«- und 1«). Soptt'inbor 1. J. von 11 bis 12 Uhr vormittags. <
•fck Heb f* Unterrichtsgeld für joden Gegenstand ist für Mitgliodor der Gosoll- <
R[ ' u a u a«f 2 11. por Monat und für Nichtmitgliodor auf :t fl. por Monat fost^osetzt. (

fi* fih> t> , !r (11° Krrichtung oiner BlÄ.serBClx 'U. l© wird später oino sopa- <
^ ai« B^anntgabo orfolgon. ;
^ L a i b a c h , 1U. Soptombor. (404G) 3 - 3 !

^i Die Direction der philharm. Gesellschaft. ;

5 X > < H > t X K K H K Ä K C X K K K X X X X X X X K X |

}( (Bteimum der Huuftcute in iSatbudi. ]

H ̂  irßiiiiayknifetssdiutß ]
%k * l p 4mitlirnnlni uub üc^vlinflc bec Witßlicbcc bc8 Winiiiitniö finb bcrcd)fi«l, ^
2 ttffle" ^ntridjtiiitfl einer \?lufnnl)m8« unb 9lu§lvitt«flcbür, imb ^»unr fiiv bic j
* M U"n ;! l c o" t f» * 10 jl., für bir ̂ r l i t i s l c ;i 5 f!., bic (Mmniolfrbule ,^t brfitdjeit. J
W > o^fluiißc, juclrt)c beu ^islftiict)fii Unterricht bei iVid)tmitflltebrrn be« (Wreminm* \
Q noiiiefjnt, füuneii mit iüciuiliifluitfl bcü CWreminlDoifloiibe« flogen (intvidjtmifl 4
| | [|"p« iäljrlicfip» 6d)itlncIbcS \w\ ' lü fl. bic örcmialfctjulc brjndjcn. 3cnr ^OR' j
W J,nslCi! lon ^»rfltmitfliicbcrn, mcldjc bi^ber bic OJrcmialfdjulc bc|iid)t bobrn, finb J
2 ^ r r ®Mlr|rt)huifl obißcii 6d)Hlfldbc8 befreit unb haben bei Vlblcfltiiifl ber «
* c) u|', wycd)""fl«priifunfl mir bic Wuölrittäflfbiir )u ciitriditcii. J
1 | y ( l l P l ) n i f in ben 1. 3nb,rflmtfl ber Wrcmiolfdjiilc ist crfotbcilid), baf§ ber J
S Riffle"? m u i b c ' t c n 8 bic üior lr Wl«fic bcc s^olf2jd)uic mit flutem ^ortganflc ju» ̂

^ * ? u n r J ? f l I i l t ^ "lif *u f*i»n^cn »orlcnntniffcn toirb ein cinjä^rigor «orberei- j
2 u"H^»rö eiuflejiiljrt. 4
5 ftcimtnia\sl

t
e^tisltc ^»tftc^Hiiß bringt biefe« mit bem »cifafre jur aflflfmeincn <

| | B' Ostlö bte Wadipriifmtß 4
X Mnb.. slm 1 8 - 3fptfmbrr l. <3. um i^alb 8 Uljr frül) J
) | b lf ̂ vöffimnfl beS ©djuljo^rc« 1881-82 5

% ju am 25. ^rptrmbrr l. 3. um 10 M\)x mumittapo !
) | Cl ̂ f ' ö n i JpaiibcIölc^raiiftQU ftottfütbet. {

)( ^miaTuovfVciK^"10 bCr "C" c i n t r c t c n b c » ^öß I i j 'sic crf°lfl( bci ^ S o K f aflt_fl2 !
C ^ ^a i b a rf,, slm 12. ©cptembrr 1881. ]

IC ^om Uorflant)e bco (6rcmt«mo ber ßauflrute: ;
5«^ S U c r a n b c r $>rco in . )». !

Wein-Verkauf.
T a . l r o " b B a d l verkauft aus eeinen Kellereien zu

I ^ r a ^ p i r L S i - T ö p l i t z in Kroatien (Station Pöltschach)
ochto unverfälschte, grösstentheils Eigenbauweine von den Jahrgängen
1868, 1869, 1872, 1875 und 1876, das Liter von 14 kr. aufwärts,
franco Eisenbahnstation Pöltschach gestellt. Die leeren Fässer werden
spesenfrei von der Bahn abgeholt.

K r a p i n a - T ö p l i t z im Juli 1881. (3190) 10-10

Hchon an^ 4. Oktober Ziehung der
Mimer iM,er-Kottme für llal> Waispuasyl NorbeMnm.

DW" Ein Los 2O kr. "WU
Erster Haupttreffer: Heiratsauöftattung mit Spende Ihrer Majestäten beb Kaisers und

der Kaiserin:
Massives Silber Kaffee Service 4 Stück
Silberzeug für <» Personen 2l» „

Gla«? Service für 6 Personen 30 „
Goldene Damenuhr mit Diamanten 1 ,.

(frster Hanpttrefier l2l» Stück.

400 Haupl-und 1K00 Nrl'rugcwinstc, Gold- und Silbrlflrflknftündr, Uhren etr.
^aut detailliertem Grwinslverzeichnis im ganzen 2<>l>0 wewinste! Losezusendung

siegen Poslanweisuug deö Betrages für dir beslellten Lose nebst 20 tr, für Francalur und
^>ehm!g5lislc. Für il fl I I Sliicl Lose franco, nebst Francoscndung der Ziehungsliste.

Derlei Bestellungen besorgt schnellstens die lM!)8) 10—6

totteriekanzlci des Ivaisen l)ilf5vereine5,
Wien, I., Wraohofgasse. Nr. 4.

t „THE GRESHÄM",
Lebensversicherungs-Gesellschaft, London.

Filiale für Oesterreich: ! Filiale für Ungarn:

Wien, Giselastrasse Nr. 1, Bulapest,Franz-Josesplatz 5,
im Hause der Gesellschaft. im Hause der Gesellschaft.

a iva dor Gosollschaft p r c a 70 028,179 50
ilirosoinnahuio an Prämien und Zinsen am 30. Juni 1880 . . . . „ 14.077,98510
usüahlungon für VcrHichcrungs- und Roiittinvorträgo und für Rück-

käufe etc. soit Bostohen dor Gmollscliaft (1848) w 100.000,000-
l dor letzten zwölsnaonatlichon Geschäfts|teriodo wurden boi d»r Ge-

sollschaft für „ 58.733,650 •-
neue Anträgo oingereicht, wodurch dor Gosammtbctrag der in den
lotzton 27 Jahron eingoroiclitcn Anträgo sich auf niohr als . . „ 1,003.700,000 —
stellt. Pr(iRj»ec,t« und allo woitfron AiifH<hliisHe wcrd(M) ertheilt dureb dio

reneralagentur in Laibach, Triesterstrasse Nr. 3, II. Stock,
bei Yal. Zescliko. (1226) 12-7

MEIDINGER-OEFEN.
lieguliei'-Füll- un<l VentilatioiiH-Oeien.

Grosso, rasche lloizkraft boi geringer Ofongrösse; vollständige
und einfachste Kogulierbarkeit dur Vorbromnn." ).-i..4.;„ i„.,,„. ik-.n<.r
dos Fouors; höchst einfache IJodionung und V.
Boitigung dor liiBtigon strahlenden Wärme; biji.r. :
T)auor dos Oi'uns; gute Lüftung bei Anwondung'des VontiJatioiiflrohr«»

Heizung bia zu 3 Zimmer nur duroh einan Ofen.
C e n t r a l - L u f t h e l z u n g e n f ü r g a n z e G e b ä u d e .

$l&~ P r o s p o c t e u n d P r e i s l i s t e n g r a t i s u n d f r a n c o . ^ W

Fabrik für Meidinger-Oefen u. Hausgeräthe :
I I I I ^ S i M l Wien. Kärntnerstrasse 40 42.
- • • • J n H t ! / l l l l 9 Budapest, Thonethof.
Diese Schutzmarke der Fabrik irt auf MElDINGER-OFEN '
der Innenseite der Ofenthüren ein- > y «j U ü I kJ v \ I

gegossen. (321<t) 20-!» M r H , n t I M > ^ \ |

I Bei meiner vor kurzem staUgetundenen (jeschästsreise ]nachte ich die
Ersalirun^. dass für die bevorstehende Saison eine bedeutende Nachfrage für
Pliiw.li« und Sammt*» sich kundgibt. Icli Jiabe dalier Vorsorge getrofTen. n»ir
mit dioson Artikeln, was im Vergleich der guteu Qualität und modernen Farben,
die inöglichsi billigsten Preise zu erzielen.

Gleichviel versah ich mich auch mit bedeutenden Sortimenten iu mo-
dernsten PoHHmcnt^n«vAiis|»utzen, wie: BHIH1«'HIIX. Ornanmnteii, Fraimen.

ICn-p i iK ' i i , Knöpfen «it<\ (letztere aucli in feinst französischem Metallj, Kh'ider-
Imfteln. ManU'l- UIKÜ (fiirf^lwhlie.HHün in Altgold und Altnilber, Oxyd,
Perlmutter, in urstaunlich eleganter und billiger Ausführung, sowie auch
I>Hin«'n-.Jabots, (Jarnituren in Krägen und Manschetten in rcichBter
Auswahl.

Als Aufputz der DamenhUte werden Federn, Blumen, Agraffen bedeutend
gesucht, und bin auch in der Lage. darin die besagten Artikel in hübscher
Auswahl und neuesten Mustern vorlegen zu können.

Nicht, minder verdient auch mein gut sortiertes Lager der anerkannt
besten Wiener Mieder sowohl wegen des Schnittes und der Qualität wie
wegen ihres Preises empfohlen zu werden.

Ferner erwähne noch, dass ich im Besitz einer b<••'• M Partie
breitester Bänder in reiner und Halbseide, geeignet fürKi I ahnen,
gelangt bin. Für deren beide letzte Bestimmungen übernehm«- "'•" auch die
complette Fertigstellung mit Druck und Fransen bei prompter Lieferung. I

Lade hietnit meine verehrten Kunden bei eventu«n " ' ' Nvi an- I
geführter Artikel bestens ein und gelte auch meine \ "'«* '" I
•-•«l"i- U../H.hung auf mein möglichstes Entgegenkommen -. I

iiochachteiu' I

(3792) e-e J. ». BeneiHfct. ^
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Marianne Chiossino,
Laibach, Schellenburifgasse >"r.<», I.Stock,
links, beginnt wie bisher am 1. Oktober 1. J.

mit aer Unterrichtsertheilung in der

italienischen Sprache.
(4144) 3—1

Einen

Privatcurs
für Mädchen,

welche der Volksschule entwachsen sind, er-
öffnet mit I. Oktober 1. J. dor e v a n -
pellae3a.e 3 ? f a r r e r in Laibach. Nä-
heres bei deniselbon. (4Ü77) 3—2

imici
nach Buwa's bestbowührter Lehrmethode be-
ginnt mit 1. Oktober. Anmeldungen täglich
von 11 bis 12 Uhr vormittags bei (:«:*8)':J-:;

E. Zetinovich,
Congressp la tz Nr . 2, J l l . Stock.

Tanzschule.
Der gefertigte Tanzlehrer zeigt liiomit

höflichst an, dass er vom 10. d. M. ab nach
bewährter Methode täglich Taiu: unterricht
ertheilt; Kinder an Dienstagen und Donners-
tagen von 5 bis 6 Uhr nachmittags.

Zum zahlreichen Besuche seiner Tanz-
schule ladet höflichst ein achtungsvoll erge-
benster (4U1Ü) :4-2

C. Doix,
Alten Markt 15, I.Stock

Hlüsii
werden für einen gangbaren kärntnerischen
Specialartikel gogon g u t e Provision auf-
genommen. (4091) H- 2

Anfrage in der Expedition dimes lHattos.

Ein Commis
und ein

Lehrjunge
werden auf dem flachen Lande aufgenommen.
Der Comrais muss der Gemischtwaren-Hand-
lung kundig soin und auch beim Lederverkauf
Bescheid wissen. Comrais vom Landn worden
bevorzugt. (4079) :;— :\

Allfälligo Offerto wollon an die Admini-
stration dieses Blattes eingesendet worden.

Ein Commis,
im Spozerei- und Gemisohtwaren- Geschälte
gut bewandert, der deutschen und slovenischs-n
Sprach« in Wort und Schrift mächtig, sucht
eine Stelle. (3872) JI-3

Näheres im Comptoir dieser Zeitung.

2 Mädchen
werden in einem soliden Hauso in Kost und
Wohuung genommen. (4078) 4 - 4

Näheres bei der Administration dieser
Zeitung.

Eine halbe Loge
im ersten Rang ist pro 1881—82 zu ver-
mieten.

Näheres in lg. v. Kloinmuvr & Fed. Dam-
bergs Buchhandlung. , * (4H5) 3 - 1

Feinste

Honig-Fladen
boi (4121! :{—1

Oroshiv Dolenc
in L a i b a c h , T h e a t o r g a s s o N ,• i o

«ufredjtftc^enber, e ine ^ f e v b e t r a j t fmrfTr

(Bas<illotot,
System Langen und Otto, ist *u öerfnufet
unb in Xl)ätigfett *u solicit. ttlWi) 4—:

9Nif>erc« bei Gr. Z i s e l i e r , (Soitflref*.
ptafe <Kr. 13.

TTnvVia i -nnr / i i oT» v o n 2 4 &*•> Uebor-!

x i e i D s u u i / u g c zioher von 18 fl t
Winterhoso von 7 11., Winterröcke von 25 fl.
an aufwärts, Knabenkleider billigst, vorfertiget
nach Mass auf Bestellung aus modernen und !
dauerhafton Stoffon nach nouestor Fagon

Klcidormachor, Judengasso 4, Laibach.
Muster sammt Proisangabo vorsendo auf

Wunsch franco. (3861) 3

Eine M F L O J J T
im zweiton Range ist für dio geraden Tago
zu vennieton.

Nähere Auskunft in Kloininayr & Uam-
bergs Buchhandlung. (4007) 3—3

(Sine

große tOerkflättc
im £nufc Wv. 2 in &\\1)t\al,

geeignet für X i f d ) I c r , aßöflitcr, «d j lo f«
for, S p c u f l l c r ?c, ist sammt SKJoljnunfl so«
flickt) jit ucvflcfacit. 9?äbereö im ©aflfjauä
oottjelbjt. _ (4081) 2—2

(£tne

tSofHUUtft,
ßeetljüüeupD'e ttr. 4, I. Storit,
ist «nit Wiclweli ,̂ u i>crn,cbort.

VHiifragc bajclbjt. ' ,U:i2) 3 - 2

Wohnung.
Im Zinshause der ,Matica slovenska' am

Congrosaplatze ist der zwoite Stock gaason-
soits zu vergeben. (4072) 3 - 2

Nähere Auskunft ertheilt Herr J . Villnir.

• £S iDr. XÄ* •
Jf II. Zei-eners^\S

Sf Patent Antimorulion ^ 1 ^
^r ist das einzig sichere Mittel gogon^

HAUSSCHWAMM,
Slo«k und Fiiiiluis. CMM) IM

^^ Pronpecte mit amtlichen Attonton gratis. ^

^ V ^ flwm. Fabr. 0.Srhallehn, J^,

' • •••••••• ' jnmiHiBaBBaBi

I Reise-Plaids ;
per Stück zu 4, 5, 8 und 12 fl., nicht'

I , convonieronde Plaids werden gegen Vor-
| giitung des Postporto zurückgonommen.
' Für mittelgewachsenen Mann auf einon
! Horbstanzug aus guter Schafwolle :MO
! Meter um ll 4 % . auf einen Anzug aus ,
/becaerer Schcfwolla um fl 7 44. auf einen

! (Anzug aus feiner Schafwolle um fl. 10,'
, auf einen Anzug cus ffar.z feiner Schaf-
; ! wolle um fl 12 Echtfarbigo, hochfeine
! Winterhosen. Rock- und Anzugstoffe,

;Eeg3nmäntelstcffo. Cheviot, Peruvienno,
locking, Loden, Filz, Tüffel. Eillard-

; tvcher. Damenpaletot- Stoffe, Mentschi-|
koffstoffc, Kammgarn, Ueberzieherstoffo

empfiohlt

Joh. Stikarofsky, Fabriks-Niederfage
in IJriinn. i':»7H7,i 21 7

Muster franco, Mustorkarton für
Schneider unfrankiert. ])io Herren Schnei-
dermeister werden besonders aufmerksam
gemacht auf die reichliche Auswahl und
auf die ungomoin billigen Prciso.

Loge zu vermieten. |
Für die kommende Thoatorsaison ist dio

Logo Nr. 64 im II. Rango zu vonm-Heii.
Da.s Nähere zu orfragen in der Spital-

gasso Nr. 6, II. Stock. (4060) 3 - 3

Guten

Ziegel- und Schweizerkäse,
per Kilogramm von 4i5 kr. aufwartn, franco j
Emballago, gogon Nachnahme, dann mehrere
Sorten Desscrtkllse zu den billigsten Preison
offeriert die Hradlscher Maschinen-Mol-
kerei In Ung.-Hradisch. Wiedervorkiiufor
erhalten ontsprochendon ßabatt. (3505) 26-12

I > i o W o l h w t l i l l f e .

tr tuer )Jtail);ii*bt:r j i t t Hi in incr bei

Scliwäeliexustitinleii.
i'ajoucn, b'f flM'üciKirinne't, Qtfdjft<6tls<&tt><*$t,
yjcroenjLTriittiutfl , foroie an •ottaütttx ©ijtihill«
selben, finben in bleiern »injlg in fdnir 01r«
trifMrtnfetn flBcvf* Tüttt) unb geünbfi*« *ilf«.
»eMebbac con D r . L . E r n s t , P « * « , 3nei<
abfergaffe 24. (SPtel« 8 fl.).

CM2H, 4

I J. J.F. Popps Heilmethode,
wolchc sich schon seit Jahren
vorzüglich bewährt, wird allen
Magenkranken dringend em-
pfohlen. (2701) 2f}-l.'i

Die Broschüre ^ d l a g f e n . -
•u-nöL D a r m k a t a r r l i
vorsendet gegen Kinsrnduiig
von 20 kr. J. J. F. Popp3 Poli-
klinik, Heide (ifolstem).

• • • • • • • • •»•••-•=»

i Möbeletablissement !!
II den II1' Hermaao Harisch in Laibach,"
' ' y\ lenerstrasse ST. <i
I I (Grumnig'schoB Haus nobon der Apotli.)' '
I1 Lager aller Gattungen der neue- • '
• jsten Möbel in jodor Ausführung, sovrie | j

von Eouletten, Karniessen, vorhäng-
11 stangen u. s, w. Neueste Stoff- und •
11 Tapetenmuster aus den ersten Fa';.ii:en. y

Uehernahme von Möbelpolsterun-1
11 gen, Zimmortapezlerungen und Leco-11

11 rationen jeder Art, so"wie aller ein-11
schlägigen Reparaturen. (Hl51; 9

Promjjtu und billigste Bedienung.
• Lager von Klappmöbeln für Gärten ' '
• und 3Dienerschaft3zimmer u. s. w. 11

•-a-«-» -•-» - - • - • - • } - • - • - • - •

Sciunerzlos
| o6n< ttc Verrtnur^inr ftärenbc Vlebkamtnte,

epne f o l*ohraukl .^ l t«n nnb H«raf«4tö-
Tnn" v?eiIf iu<t fi;i«t tu nmäöirjtn ftäDen bfft«
bf\nilirten, «r'inr i i eaen Wlot).r>r1<»

llarnrfthrfinflAMNe.
oniL'i Trlsoh cntjtanbene alO audf not» |o |e$r

Tci n! irrt... fxi'nrsroinK •»«», yrCnailuti unb
• O '> l f < l t

Dr. Hartmann,
»Mtjlleb ber meK JfncnTJät.

Otb.'Ännn't nii^t m>'6r ^nfrCNruefnafle, sonbetn

Wltn, Ztott, efilfrnonc Nr. 11.
f.uA) ^:iutau8|(^ld(ie, felrlclureu, F l a a * l'ti

F r u u . u , i>At\<i)\u<i)i, Ünltui^tbarreil, ^oOutionün,
i T I a i i n ^ M M t h w A f h e ,

tbcuU', ohn« i n «ohnr.ldon eher û Brennen,
Byplillls und ((«lohwürti niler Art.
» n e f l i * bl efelbe 0 eQant f un g. (r.ttenoflt
Div'aetton oerfeörflt, unb toetben ill < r ic o m e n i *
auf Vi-rlanflen fn'srt 'inqefenbet. I232SJ 34

Für Michaeli ist oino sclx'in«

Wohnung
;u beziehen in der Judon^asao Nr. ro, J ritock,
)ostehond aus 4 Zimmern. Kücho, Sp»'38'
cammor, Dachkammor und Kollor. Auskuni
»bendort im I I . Stock. (3821) ^

Kaffee,
>trcct nuž ^ambutfl, per ^ost por toN "

Särfcn ä 5 ft'tlo gegen 9?acönn^mc-
Vlocca, cd)t arab , ^orf)aromatifrf) . • f- ^
üienabo, <\an,̂  Dar̂ üflücf) ' \ Z
Icljlon, %tx\-, extrafein * J.Jo
£ei)(tm, blniislnin, c^trafeitt -\f^
faun I., nolbßdl), ö̂rfjfciu * i^\
fatm II., oolbslclb, febr fein, müb . • ' * w

linba, qriin, fe^r fein, frnfttfj . . • t "
:|kr( slMoccaf ffein, erfliebig * ^

SntUoö, ff, erpieoisl * *L
Domiuno, luo^lfdjmcrfcnb * d

nZ>
mo, frnftifl -' *w

öci fämmtfii^en ©orten nnrnntien1 irf) fürrfi«ef
©efdjmod. (XHO1) 20 °

Ä Wäsche
•^Mtfjiy (oigonos Erzeugnis)

^ S J S * on gros & on detail'

X l t J l l U t J l Giletl.rust von II l'25

bis fl. :$.
l l , , , , , , ! , . . , aug Chiffon mit £•"•«"#

l i l O l H U e i l Faltenbrust v„n II. I ^
bis fl. 2-40.

' TTnTviflnvi a"H Chiffon mit Tr:iviMir-
, i l O m a C l l falten-Brust von H.1 ̂

fl. 220.
H m t i / l A i i ausf:iiiss(.n mil gestickt^
JIOllKlCll (JHotbrust von «. 1*

bis fl. 2'öO.

R m r i / l m i a"8 cllifTnn m i t foln°I'
rit3JÜU(JIl Leinen-GiJHbn.Ht voO

fl. 240 bis fl. 3-20.
ITnmsic t i i a u s bostor Leinwand niiy
iLÜJJKieJI Giletbrust von fl. 3 ^

bis fl. 5oO.
TTninrlan a u s farbigem Cretonv»11

l l t l J l U Ü J l n 1-40 ]) is j ! 2-50.
I I I C I U U C I I 08 kr. bis fl. 2-BO.
I | A m . l a H aus Chiffon für K»^0"
110111(1(311 mit glatter Üiletbr»»*

von 90 kr. bi« fl. lttO. ,
II^*vir l^mi f i i r Arbeitor aus M1",

'JlOmrlOIl linos, Domestik '"J
Creas-Croton von 80 kr. bis sl- ' ',

I T . v ^ / i . . k / v n A n a"s Mulliii'if, '-

IJ niernoseii „.«tik, (^»»fs
ton und Küpper von (15 kr. bi.i fl.i '

Unterhosen %„"%«!'5V
Devans 2SSI 'Ä; ibrt*'

I)io Proiso bei Wiodorverkiiuforn *t6

Ion sicli bodeutoiui billiger. ^
Ausser oben Angeführtom lialto « ^

(iine grosse Auswahl diversor, 1J1 ^ .
| llerren-Modogeschäft oinschlagondor ^
tikol. win aus meinem Preiscoura»1

1 orsehon ist, auf Lager. # ^l»
Jsemdon, nach Maas iuigofortiKt»

Ion sich j>er Stück um HO kr. ^°nT%u
Muster und Proiscouranto rtC

1 bereitwilligst oiugosandt Arbe'*'
Für guto Waro und »o1>do.j\r,) 8

wird garantiert. (•**
I Isorhachtond

[ C. J. Hamasi»:

D Bei K a r l ' T i l l , Unter der Trantsche vlr. 2, »
>I große Auswahl in allen Schul-, Tchrcil,- «ud ^
N Zeichen-Requisiten, Bureaux- u. Comptoira rtitc lu. >/

D»«ck n«d «erlag von I « . v. ^ .^» .uayr H Fed. Äamuerg.


